
Großeinsatz der Feuerwehr in
der Nacht: Essen angebrannt
Kurz  vor  2  Uhr  riss  ein  Feueralarm  die  Feuerwehrleute  in
Weddinghofen, Oberaden, Mitte und Overberge aus dem Schlaf.
Anschließend heulten in den Stadtteil die Sirenen. Brandgeruch
in einem Wohngebäude an der Erich-Ollenhauer-Straße hatte die
Leitstelle in Unna gemeldet.

Doch als die Rettungskräfte am Einsatzort eintrafen, stellte
sich  heraus,  dass  der  Brandgeruch  lediglich  von  einem
angebrannten Essen ausging. Eine reale Gefahr bestand also für
die  Hausbewohner  nicht.  Die  Löschgruppen  konnten  deshalb
schnell wieder abrücken.

Sirenenalarm für Feuerwehr am
Samstagabend:  angebranntes
Essen
Ein  Sirenenalarm  hat  rund  gegen  22.15  Uhr  rund  40
Feuerwehrleute aus Bergkamen, Weddinghofen und Overberge aus
ihrer Samstagendabendruhe gerissen.

Von der Leitstelle in Unna kam die Meldung, dass vermutlich in
Bergkamen-Mitte eine Küche brenne. Vor Ort angekommen mussten
allerdings  die  Feuerwehrleute  feststellen,  dass  lediglich
Essen angebrannt war. Der verschmorte Topf war bereits ins
Frei gebracht worden. Die Bewohner hatten auch schon selbst
durch öffnen des Küchenfensters für eine Belüftung gesorgt.
Trotzdem kontrollierte die Feuerwehr die Küche und überließ
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alles weitere der Polizei, bevor die drei Löchgruppen wieder
zu ihren Gerätehäusern abrückten.

 

Nächtlicher Feuerwehreinsatz:
Küchenzeile  brennt  an  der
Pestalozzistraße
Der Brand einer Küchenzeile in einem Mehrfamilienhaus an der
Pestalozzistraße  in  Bergkamen-Mitte  rief  in  der  Nacht  zu
Mittwoch die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Bergkamen auf den
Plan. Ersthaft verletzt wurde durch das Feuer niemand.
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In  der  Erdgeschosswohnung  dieses  Hauses  an  der
Pestalozzistraße hatte eine Küchenzeile Feuer gefangen. (Foto:
Feuerwehr Bergkamen)

Alarmiert wurden die Löschgruppen Bergkamen-Mitte,
Weddinghofen und Overberge gegen 2.43 Uhr. Als die
Feuerwehrleute an der Pestalozzistraße eintrafen, drang
bereits Rauch aus einem Küchenfenster in Erdgeschoss. Die
Bewohner hatten sich bereits ins Freie begeben. Allerdings
bekamen die Rettungskräfte von ihnen den Hinweis, dass sich in
einer Wohnung im ersten Obergeschoss noch ein Bewohner
aufhalten soll. Die Feuerwehrleute, die die Wohnung
kontrollierten, konnten dort allerdings keine Person
feststellen.

Anschließend stieg ein Trupp unter schwerem Atemschutz durch
das geöffnete Küchenfenster in das Haus ein. „Der Brand der
Küchenzeile  konnte  schnell  gelöscht  werden“,  berichtet  der
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stellvertretende  Stadtbrandmeister  Ralf  Klute.  Der  Bewohner
der Wohnung wurde in einem Rettungswagen wegen des Verdachts
einer Rauchvergiftung untersucht. Er brauchte aber nicht in
ein Krankenhaus gebracht zu werden. In seine Wohnung konnte er
aber nicht zurück. Trotz Querlüftung durch die Feuerwehrleute
ist sie unbewohnbar. Das Ordnungsamt sorgte dafür, dass er in
einem Hotel die weitere Nach verbringen konnte.

Warum die Küche in Brand geriet, wird jetzt durch die Polizei
untersucht.

An  diesem  Einsatz  waren  rund  40  Feuerwehrleute  beteiligt
gewesen. Nach kurze Zeit konnten allerdings die Löschgruppen
Weddinghofen  und  Overberge  wieder  abrücken.  Für  die
Löschgruppe  Bergkamen-Mitte  dauerte  der  nächtliche  Einsatz
rund eineinhalb Stunden.

Zu Einsätzen der Bergkamener
Feuerwehr  fährt  jetzt  immer
eine Digitalkamera mit
Zu den Einsätzen der Bergkamener Feuerwehr fahren jetzt auch
Fotoapparate  mit.  Genauer  gesagt  sind  es  moderne
Digitalkameras,  die  effizient  sind,  aber  auch  einfach  zu
bedienen sind.
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Die Löschgruppen der Bergkamener Feuerwehr verfügen jetzt über
eigene Digitalkameras. Patrick Gundlach (vorn rechts) von der
Sparda-Bank  übergab  sie  jetzt  als  Spende  an  den
stellvertretenden  Stadtbrandmeister  Ralf  Klute.

Patrick Gundlach von der Sparda-Banke brachte die Geräte am
Samstag bei seinem Besuch des Gerätehauses in Bergkamen-Mitte
mit.  Dort  trafen  sich  die  Vertreter  aller  Bergkamener
Löschgruppen, um die Kameras in Empfang zu nehmen. Die Kameras
dienen hauptsächlich zur Dokumentation der Einsatzsituationen,
erklärte  der  stellvertretende  Stadtbrandmeister  Ralf  Klute.
Die Fotos dienen dann zum Beispiel als Anschauungsmaterial für
die Jugendfeuerwehr oder zur Information der Mitglieder der
Ehrenabteilung.  Sie  können  aber  auch  als  Illustration  von
Pressemitteilungen genutzt werden.

Ralf  Bartsch,  der  stellvertretende  Löschgruppenführer  in
Weddinghofen hat den neuen kompakten Dienstfotoapparat gern in

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2015/04/Digitalkamera.jpg


Empfang. Zwar verfüge die Löschgruppe im Prinzip über eine
Kamera,  sie  arbeite  aber  nur  mit  Kleinbildfilm  und  werde
deshalb nicht zu den Einsätzen mitgenommen, erklärt er. Hier
private Digital-Kameras einzusetzen sei äußerst heikel, weil
immer die Gefahr bestehe, dass sie dabei beschädigt würden.

Maicafé  der  Jugendfeuerwehr
am Gerätehaus Overberge
Am 1. Mai findet das traditionelle Maicafé der Jugendfeuerwehr
Bergkamen am Feuerwehrgerätehaus in Bergkamen-Overberge an der
Hansastraße statt. Los geht es ab 13 Uhr und wie immer kann
man Kaffee und Kuchen, Kaltgetränke und Würstchen sowie Pommes
für einen Euro erwerben. In den vergangenen Jahres war dies
eine beliebte Zwischenstation für viele Mai-Ausflügler, die zu
Fuß oder per Rad unterwegs waren.

Sturmtief „Niklas“: Feuerwehr
fährt 174 Einsätze
Insgesamt 174 Einsätze zwischen Dienstag um 0 Uhr und Mittwoch
um  10.30  Uhr  –  das  ist  die  vorläufige  Sturmbilanz  der
Rettungsleitstelle des Kreises Unna. Auch für heute warnt der
Deutsche Wetterdienst wieder vor Sturmböen.

Sturmtief Niklas forderte die Rettungskräfte im Kreis Unna
stark, und noch ist ein Ende nicht in Sicht. Die meisten
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Spuren hat das Unwetter in Unna hinterlassen. Unter anderem
wurde hier am Dienstag eine Person durch eine umgestürzte
Kastanie an der Friedrich-Ebert-Straße in Königsborn schwer
verletzt.

Wetterdienst  warnt  weiter  vor
Sturmboen
Umgestürzte  Bäume,  große  Äste  und  Dachziegel  mussten  die
Einsatzkräfte in allen Städten und Gemeinden des Kreises von
Straßen,  Wegen  und  Plätzen  räumen.  Vereinzelt  wurden  zur
Beseitigung der Schäden Straßen gesperrt, darunter auch der
Bürenbrucher Weg (K22) in Schwerte. Die Aufräumarbeiten werden
hier  voraussichtlich  im  Laufe  des  Mittwochs  abgeschlossen
sein.  Das  gleiche  gilt  für  die  K33  (Stentroper  Weg)  auf
Fröndenberger Stadtgebiet zwischen Stentrop und Warmen. Dort
drohte eine Eiche nach Blitzschlag umzustürzen.

Darüber hinaus rät der Fachbereich Bauen des Kreises, den
Alleenradweg Königsborn–Welver derzeit nicht zu befahren. Hier
sorgen unzählige dicke Äste für akute Sturzgefahr.

Der  Deutsche  Wetterdienst  warnt  im  Kreis  Unna  weiter  vor
Sturmböen von bis zu 85 Stundenkilometern. Die Wetterwarnung
gilt zunächst bis Mittwochabend um 20 Uhr. Die Wetter-Experten
raten, auf herabfallende Gegenstände zu achten. Lockere Äste
könnten herabstürzen.

Großeinsatz der Feuerwehr in
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der  Nacht  wegen  eines
Küchenbrands
Ein Küchenbrand in einer Wohnung in einem Mehrfamilienhaus am
Grünen  Weg  in  Bergkamen-Weddinghofen  hat  in  der  Nacht  zu
Donnerstag einen Großalarm der Feuerwehr ausgelöst. Alarmiert
wurden um 0.24 Uhr die Löschgruppen Weddinghofen, Mitte und
Oberaden mit rund 50 Einsatzkräften. In den drei Stadtteilen
heulten dann auch die Sirenen.

Auslöser war ein warmes Essen,
das auf dem Herd verkochte und
Feuer fing. Die Flammen waren,
als  die  Rettungskräfte
eintrafen,  bereits  in  die
Dunstabzugshaube  geschlagen  und
hatten  auf  die  Küchenmöbel  in
der  Nähe  des  Herds

übergegriffen. Den Brand hatten die Feuerwehrleute schnell im
Griff.

Wie  Einsatzleiter  Peter  Budde  berichtet,  war  der  Mieter
zunächst eingeschlafen, nachdem er das Essen auf den Herd
gestellt hatte. Glücklicherweise wurde er, als es in der Küche
brannte, wieder wach. Danach verhielt er sich vorbildlich. Er
verschloss die Tür zur Küche, drehte die Sicherungen heraus,
verständigte die Mitbewohner und alarmierte die Feuerwehr.

Deshalb wurde zwar seine Wohnung durch den Rauch unbewohnbar,
doch seine Nachbarn konnte nach der Evakuierung während des
Feuerwehreinsatzes wieder in ihre Wohnungen.

Der Mann wurde anschließend vom Notarzt untersucht. Der konnte
keine Verletzungen und auch keine Rauchvergiftung feststellen.
Die Nacht verbrachte er dann bei einem Nachbarn, der sich
sofort bereits erklärte, ihn aufzunehmen.
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Nach Einschätzung von Peter Budde sind durch das Feuer keine
gravierenden Gebäudeschäden entstanden, die Wohnung muss aber
gründlich renoviert werden.

Feuerwehr  nimmt  Abschied  –
mit  vielen  Tränen  und
persönlichen Worten
Am Ende brachen dann doch alle Dämme. Tränen flossen beim
Kameradschaftsabend  der  Freiwilligen  Feuerwehr  auf  beiden
Seiten  –  bei  jenen,  die  verabschiedet  wurden  und  bei
gestandenen  Männern,  die  sich  verabschieden  mussten.  Kein
leichter Abend, war er doch so etwas wie eine Zäsur.

Geehrte,  Verabschiedete,  Ernannte,  Beförderte:  Bei  diesem
Kameradschaftsabend stand das Menschliche im Vordergrund.
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Bürgermeister  Roland
Schäfer  überreicht  die
Ehrenmedaille.

„Die Troika bricht auseinander“, zitierte Wehrführer Dietmar
Luft die Pressemeldungen der letzten Tage und musste dabei
selbst die Tränen zurückhalten. Gemeint ist Wolfgang Lantin –
der zweite im Bunde der Wehrführung, der sich in den Ruhestand
verabschiedet.  Nach  sagenhaften  50  Jahren  im  Dienst  der
Feuerwehr. „Sein Engagement ist älter als die Stadt“, benannte
Bürgermeister Roland Schäfer einen herausragenden Einsatz für
die  Bürger.  In  unterschiedlichsten  Funktionen  und
Verantwortungen habe Wolfgang Lantin sich engagiert, etwa für
Personalangelegenheiten und für die Ausbildung. Auch im Rat
der Stadt sind das einhellige Gründe, ihm eine der höchsten
Auszeichnungen zu verleihen – die Ehrenmedaille in Gold.

Tag  und  Nacht  Ungewöhnliches
„vollbracht“
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Schlange  stehen  für  den
ganz persönlichen Abschied.

„Anerkennung erhält, wer vollbring, was er vermag“, zitierte
Dietmar Luft weiter – diesmal einen weisen Griechen. „Das hat
er getan – zu jeder Tages und Nachtzeit.“ Dass nun auch er
gehe, „das tut mir weh“, betonte Luft. Auf beiden Seiten sei
das  Miteinander  mehr  gewesen  als  eine  fachlich  gute
Zusammenarbeit:  „Es  war  auf  beiden  Seiten  eine
Riesenfreundschaft.“ Zu diesem Zeitpunkt waren alle in der
Aula  der  Oberadener  Realschule  längst  aufgestanden  und
spendeten stehende Ovationen.

Hohe  Auszeichnungen:
Wolfgang  Lantin  hat
herausragendes
geleistet.
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Nicht  wenige  mussten  zum  Taschentuch  greifen,  als  es  die
nächste  außerordentliche  Auszeichnung  neben  derart
persönlichen  Worten  für  Wolfang  Lantin  gab:  Das  silberne
Feuerwehr-Ehrenkreuz.  Das  bekommen  nur  wenige
Feuerwehrmenschen  für  herausragende  Leistungen.  „Für
Fachkompetenz, für Diplomatie, für großes kameradschaftliches
Gesamtverhalten“, betonte Kreisbrandmeister Ulrich Peukmann.
Es sei eben wichtig, dass „entgegen der Vorschriften nicht nur
die  Teamarbeit  im  Vordergrund  steht,  sondern  auch  eine
außerordentliche  Einzelleistung.“  Die  Wegbegleiter  standen
schließlich nicht nur Schlange, um Lantin sehr persönlich zu
verabschieden. Sie standen wortwörtlich auch „hinter Dir, das
haben die Kameraden immer getan“, so Dietmar Luft.

Stehende  Ovationen  für  besondere
Kameraden

Urkunden  und  besondere
Auszeichnungen  gab  es  zum
Abschied.

Verabschieden muss sich die Feuerwehr von weiteren Kameraden,
die besonderes geleistet haben. Brandinspektor Bernd Grothaus
wurde aus dem Amt der Löschgruppenführung in Overberge und der
Zugführung  des  Zuges  I  entlassen.  Brandinspektor  Jürgen
Grothaus  wurde  aus  dem  Amt  als  stv.  Leiter  Atemschutz
verabschiedet. Beide haben sich viele Jahre lang ehrenamtlich
engagiert – beide erhielten dafür die Ehrennadel der Stadt und
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wiederum stehende Ovationen der Kameraden. Auch hier ließen
sich Tränen nicht mehr zurückhalten.

Hier  haben  eben  außergewöhnliche  Menschen  Spuren  in  einer
besonderen Gemeinschaft hinterlassen. In einem Ehrenamt, in
dem es nicht immer nur „den Standard gibt, in dem man kreativ
und  ideenreich  sein  muss,  Erfolg  durch  Improvisation
erreicht“,  so  Wehrführer  Dietmar  Luft.  Er  persönlich  sei
„wahnsinnig stolz“, dazu zu gehören. „Es ist mir eine Ehre“,
mit  Euch  allen  zusammenarbeiten  zu  dürfen.“  Zumal  jeder
Einzelne auch im vergangenen Jahr die Partner, die Familie,
die Freunde „viel allein lassen musste“, viele private Dinge
für das „Hobby“ liegen lassen musste.

Stolz auf eine starke Gemeinschaft
Das  würdigte  auch  Bürgermeister  Roland  Schäfer.  Schlimme
Verkehrsunfälle, Wassereinsätze: Es habe wieder eine Fülle von
Einsätzen gegeben. „Wir in Bergkamen sind stolz auf unsere
Feuerwehr“,  so  Schäfer.  Immer  wieder  schaffe  sie  es,  die
Schutzziele mehr als hervorragend zu erreichen. „Wir stehen
alle  hinter  Ihnen“,  betonte  der  Bürgermeister.  Das
Entscheidende  sei  jedoch,  was  jeder  Einzelne  mit  seinem
Engagement leiste.

Beförderungen, Ernennungen: Das Programm war voll an diesem
Kameradschaftsabend.  Zur  Belohnung  gab  es  Tanz,  Musik  und
gutes Essen. Und eine weitere Ehrenbezeugung der Kameraden aus
Werne, Lünen und Kamen, die an diesem Abend den Brandschutz
übernahmen.  Die  Oberadener  Schützen  sorgten  zudem  für  die
Getränkeversorgung  –  ebenfalls  ehrenamtlich.  Wie  auch  der
Spielmannszug mit seiner musikalischen Umrahmung.

Hier gibt es alle Auszeichnungen, Beförderungen, Ernennungen
und Verabschiedungen auf einen Blick:

Kameradschaftsabend_Ehrungen und mehr
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Kameradschaftsabend  der
Freiwilligen  Feuerwehr  der
Stadt Bergkamen
Der  diesjährige  Kameradschaftsabend  für  die  Mitglieder  der
Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Bergkamen findet am Samstag,
21. März, im Gebäude der Realschule in Oberaden statt. Zu
diesem  schon  traditionellen  Feuerwehrfest  werden  rund  300
Gäste  erwartet.  Die  Veranstaltung  beginnt  um  19.00  Uhr,
Einlass ist ab 18.00 Uhr.

Zu Beginn des Abends werden im offiziellen Teil Ehrungen für
35-jährige und 25-jährige treue Pflichterfüllung im Dienste
der Feuerwehr vorgenommen. Des Weiteren werden Beförderungen,
Ernennungen  und  Verabschiedungen  durchgeführt.  Anschließend
findet ein gemütliches Beisammensein statt. Die musikalische
Umrahmung  wird  in  diesem  Jahr  durch  einen  Discjockey
gestaltet.

 

Die  Vertreter  der  Presse  sind  ab  20.00  Uhr  herzlich
eingeladen.

Freiwillige  Feuerwehr  der
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Stadt  Bergkamen  trauert  um
Johannes Piontek
Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Bergkamen trauert um ihr
langjähriges Mitglied Johannes Piontek, das am 11. März im
Alter von 89 Jahren verstarb.

Johannes Piontek trat im Januar 1959 als Feuerwehrmannanwärter
in  die  Freiwillige  Feuerwehr  der  Stadt  Bergkamen  ein.  Er
erhielt  im  Jahr  2009  die  Sonderauszeichnung  des
Landesfeuerwehrverbandes für 50 Jahre Mitgliedschaft in der
Feuerwehr.

Die Feuerwehrkameraden der Löschgruppe Rünthe treffen sich am
Freitag, 20. März, um 14.00 Uhr am Gerätehaus, die Kameraden
der anderen Löschgruppen um 14.30 Uhr zur Beisetzung auf dem
Friedhof am Ostenhellweg in Rünthe , um ihrem Kameraden die
letzte Ehre zu erweisen.

Großeinsatz  der  Feuerwehr
wegen  kilometerlanger  Ölspur
und verbrannten Essens
Ein qualmender Backofen hat am Dienstagabend einen Großeinsatz
der  Bergkamener  Feuerwehr  mit  rund  60  Einsatzkräften
ausgelöst.

Gemeldet  wurde  kurz  nach  19.30  Uhr  Brandgeruch  aus  einer
Wohnung  am  Friedrichsberg  in  Bergkamen-Mitte.  Die
Feuerwehrleute mussten die Tür aufbrechen, um in die Wohnung
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zu  gelangen.  „Die  Räume  waren  bereits  völlig  verqualmt
gewesen“, berichtete  Einsatzleiter Uwe Dunemann.

Die Feuerwehrleute brachten den Bewohner ins Freie. Um ihn
kümmerten sich dann der Notarzt und der Rettungsdienst. Der
Mann  wurde  mit  einem  Rettungswagen  vorsorglich  zu  einem
Krankenhaus  gefahren.  Gleichzeitig  räumten  andere
Feuerwehrleute den Backofen aus und durchlüfteten die Wohnung.
Schließlich reparierten sie noch das Schloss der Wohnungstür

Nach  gut  einer  halben  Stunde  war  der  Einsatz  für  die
Löschgruppen  Mitte,  Weddinghofen  und  Overberge  beendet
gewesen.  Kurz  vorher  hatten  sich  die  Feuerwehrleute  aus
Weddinghofen  und Mitte noch um eine kilometerlange Ölspur
gekümmert,  die  sich  von  den  Autobahnzufahrten  über  die
Buckenstraße, Schulstraße, Kleiweg und Erich-Ollenhauer-Straße
bis zur Rathenaustraße zog. Hier wurde die Feuerwehr um 16 Uhr
alarmiert.


